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Wir über uns 
 
 
     
Liebe Genossin, lieber Genosse, 
 
wir begrüßen Dich herzlich in der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. Wir 
möchten Dir mit diesem Heftchen etwas über das „Innenleben“ der Partei erzäh-
len. Wie funktioniert die Partei? Wie kannst Du Dich und Deine politischen Über-
zeugungen in die SPD in Duisburg am besten einbringen? Welche Leute machen 
hier die Politik?  
 
In der SPD sind viele Menschen, das sind die, auf die es ankommt, die Basis der 
Partei. Je mehr von dieser Basis aktiv mitarbeiten, um so besser.  
 
Mehr als 150 Jahre sind vergangen, seit mit der Gründung des „Allgemeinen 
Deutschen Arbeitervereins“ in Leipzig die erste sozialdemokratische Organisati-
on ins Leben gerufen wurde. Damit ist die SPD die älteste demokratische Orga-
nisation unseres Landes. 
 
In der langen Geschichte der Partei standen Sozialdemokratinnen und Sozialde-
mokraten ein für den Achtstundentag und für die 35-Stunden- Woche, Gleichbe-
rechtigung von Männern und Frauen, sie kämpften gegen das Verbot ihrer Orga-
nisation unter Bismarck und Hitler, für eine sozial gerechte, demokratische und 
friedliche Gesellschaft. 
 
Diese gemeinsame Geschichte trägt dazu bei, dass auch heute noch das ver-
traute „DU“ als Anrede üblich ist.  
 
Wir wollen Dich auffordern und ermuntern, in Deinem Ortsverein, in einer der 
Arbeitsgemeinschaften oder in einem Arbeitskreis mitzumachen und deine Mei-
nungen einzubringen. 
 
Lass es Dir nicht schwer machen, auch wenn die eine oder andere Versammlung 
nicht ganz Deinen ersten Erwartungen entspricht. Wir sind für jede solidarische 
Kritik offen und befinden uns in einem ständigen Lernprozess.  
Herzlich willkommen! 

 
Ralf Jäger MdL 
- UB-Vorsitzender - 
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Was wir wollen  
         
 

                                                                          
 
Textauszug: Hamburger Programm der SPD von 1997  
 

Unsere Grundwerte und Grundüberzeugungen 
 
Die deutsche Sozialdemokratie, die älteste demokratische Partei in Deutschland, 
war immer Teil einer internationalen Freiheitsbewegung. Nach ihrer Gründung 
war sie beides: Emanzipationsbewegung der Arbeiter und Demokratiebewegung, 
die den Obrigkeitsstaat überwinden sollte. Sie war es, die in Deutschland die 
Ideen der Französischen Revolution und der Revolution von 1848 weiterführte. 
Demokratiegeschichte ist in Deutschland von der Geschichte der Sozialdemokra-
tie nicht zu trennen. 
 
Sie hat Freiheitsrechte und Demokratie erstritten, das Frauenwahlrecht erkämpft, 
sich jeder Diktatur widersetzt. Sie hat schon früh die Gefahr des Nationalsozialis-
mus erkannt und im Reichstag das Ermächtigungsgesetz abgelehnt. Viele Sozi-
aldemokratinnen und Sozialdemokraten leisteten Widerstand und wurden Opfer 
des NS-Terrors. Der Wille zur Freiheit machte den Bruch mit den Kommunisten 
unausweichlich. Die Wiedergründung der Sozialdemokratie in der DDR war ein 
Signal für die Freiheit.  
 
Die Sozialdemokratie entstand als Teil der Arbeiterbewegung. Sie hat Arbeiter-
rechte erstritten, den Sozialstaat ausgebaut und zusammen mit den Gewerk-
schaften aus verachteten Proletarierinnen und Proletariern gleichberechtigte und 
selbstbewusste Staatsbürgerinnen und Staatsbürger gemacht. 
 
Die Sozialdemokratie war – im Gegensatz zu anderen Parteien – immer internati-
onalistisch und europäisch orientiert. Deshalb arbeiten wir weiter am Projekt des 
geeinten Europa, das 1925 im Heidelberger Programm der SPD eine Vision war 
und nun vollendet werden kann. Obwohl viele entschiedene Pazifisten die Sozial-
demokratie als politische Heimat betrachtet haben, war sie nie eine pazifistische 
Partei. Aber sie war immun gegen Chauvinismus und Militarismus.  
 
 
Wo sie Regierungsverantwortung trug, diente sie dem Frieden. Wir sind stolz 
darauf, niemals Krieg, Unterdrückung oder Gewaltherrschaft über unser Volk 
gebracht zu haben. 
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Die Sozialdemokratie war von Anbeginn die Demokratiepartei. Sie hat die politi-
sche Kultur unseres Landes entscheidend geprägt. In ihr arbeiten Frauen und 
Männer unterschiedlicher Herkunft, verschiedener religiöser und weltanschauli-
cher Überzeugungen zusammen. Sie verstehen sich seit dem Godesberger Pro-
gramm von 1959 als linke Volkspartei, die ihre Wurzeln in Judentum und Chris-
tentum, Humanismus und Aufklärung, marxistischer Gesellschaftsanalyse und 
den Erfahrungen der Arbeiterbewegung hat. Die linke Volkspartei verdankt wich-
tige Impulse der Frauenbewegung und den neuen sozialen Bewegungen. 
 
Wir wissen, dass jede Zeit ihre eigenen Antworten auf die sozialen und politi-
schen Fragen verlangt. Im Ringen um die zeitgemäßen programmatischen Ant-
worten auf die gesellschaftlichen Entwicklungen bekennen wir uns zum freien 
Meinungsstreit.  

Wir begrüßen und achten persönliche Grundüberzeugungen und Glaubenshal-
tungen. Sie können niemals Parteibeschlüssen unterworfen sein. Was uns eint, 
ist die Überzeugung, dass die Gesellschaft gestaltbar ist und nicht vor dem blin-
den Wirken der kapitalistischen Globalisierung kapitulieren muss. Und was uns 
eint, ist die historische Erfahrung, dass sozialdemokratische Politik nur erfolg-
reich sein kann, wenn sie verbunden ist mit dem demokratischen Engagement 
der Menschen in den Gewerkschaften, den Friedens-, Frauen-, Umwelt-, Bürger-
rechts-, Eine-Welt- und globalisierungskritischen Bewegungen und Netzwerken. 

Die SPD fühlt sich diesen Bewegungen auch in Zukunft verbunden. 
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Wer kann Mitglied der SPD sein?   
 
Mitglied der SPD können alle sein, die sich mit ihrer Überzeugung zu den 

Grundsätzen der Partei bekennen und mindestens 14 Jahre alt sind. Die Mit-

gliedschaft muss bei der SPD beantragt werden. Der Vorstand des Ortsvereins 

entscheidet über die Aufnahme als Mitglied. Jedes Mitglied kann nur einem Orts-

verein angehören. Doppelmitgliedschaften sind unzulässig. 

 

Die Aufnahme kann online oder auch persönlich im SPD-Büro, Krummacherstr. 

33, Tel.92963-0 erfolgen. 
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Welche Rechte und Pflichten haben Mitglieder? 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, als Mitglied politisch mitzuarbeiten. Bei uns wird Poli-
tik nicht von oben nach unten gemacht. Der politische Einfluß beginnt im Ortsver-
ein. 
Jedes Mitglied hat das Recht, sich im Rahmen der Statuten an der politischen 
Willensbildung, an Wahlen und Abstimmungen zu beteiligen und die Ziele der 
SPD zu unterstützen. Dazu gehört, 
 

 ̧mitzumachen bei Aktionen und Veranstaltungen (Info - Stand, Ortsvereins-
fest, etc.), 
 

 ̧mitzudiskutieren und zu entscheiden, z.B. bei kommunalpolitischen The-
men (Verkehrs- oder Schulprobleme) oder bei Anträgen zu Landes- oder bun-
despolitischen Themen, 
 

 ̧zu wählen (z.B. den Vorstand des Ortsvereins und die Delegierten zum 
Unterbezirksparteitag und zur Wahlkreiskonferenz), 
 

 ̧Einfluss zu nehmen auf die Auswahl der Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Bezirksvertretung oder zum Rat der Stadt, 
 

 ̧selbst Verantwortung zu tragen (als bewußtes, überzeugtes Mitglied in 
politischen Gesprächen und Aktionen, bei der Übernahme von Aufgaben und 
Funktionen, z. B.. als Parteitagsdelegierter). 

 
Neben der Ausübung dieser Rechte wird aber auch von jedem Mitglied die regel-
mäßige Zahlung der Monatsbeiträge erwartet. Aus den Beiträgen müssen die 
vielfältigen Aufgaben der Partei finanziert werden. Ein satzungsgemäßer Beitrag 
sollte daher für jedes Mitglied selbstverständlich sein. Nach der Satzung ist die 
Höhe des Beitrages unterschiedlich und richtet sich nach dem Monatseinkom-
men. Die Beiträge sind so gestaffelt, daß Mitglieder mit geringerem Einkommen 
relativ weniger belastet werden als Mitglieder mit höherem. 
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Organisationsstatut §13 
 
Die monatlichen Beiträge sind 
 
 
Monatsnettoeinkommen in Euro (dazu gehören auch Renten, Pensionen und 
sonstige Bezüge) 
 
  
 
 
  
             bis 1.000 ú                  5,00 ú   

          bis 2.000 ú   7,50/15,00/20,00 ú  

      bis 3.000 ú       25,00/30,00/35,00 ú 

          bis 4.000 ú             45,00/60,00/75,00 ú  

              ab 4.000 ú                  100,00/150,00/250,00 ú

       und mehr  

 

 
 
 
Erläuterung: 
 
Jedes Mitglied stuft sich im Rahmen der für ihn zutreffenden Gruppe selbst ein.  
Der jeweils erstgenannte Beitragswert stellt den erwarteten Mindestbeitrag dar. 
Für Mitglieder ohne Einnahmen oder mit geringfügigem Einkommen beträgt der 
monatliche Beitrag 2,50 Euro. 
 
 
Wichtig: Eine Rente ist einem Einkommen gleichzusetzen. Das heißt: Ren-
tenempfänger stufen sich ebenfalls nach der Höhe ihrer monatlichen Netto-
rente ein. 
 
Noch ein wichtiger Hinweis: Der Mitgliedsbeitrag belastet dich, das Mit-
glied, effektiv nur zur Hälfte, da dir das Finanzamt die Hälfte deines Beitra-
ges im Rahmen des Lohnsteuerjahresausgleichs,  bzw. nach der Einkom-
mensteuererklärung zurückerstattet. 
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Wie ist die SPD aufgebaut? 
 
Wie läuft die Willensbildung ab? 
 
Die SPD gliedert sich in Ortsvereine, Unterbezirke, Bezirken und Landesverbän-
de. Die Willensbildung findet über den Ortsverein, den Unterbezirk und 
dem Landesverband bis hin zum Bundesparteitag statt, wobei jede der vorge-
nannten Organisationsgliederungen Antragsrecht für jede höhere Organisations-
gliederung hat. 
 
In Duisburg gliedert sich die SPD in 30 Ortsvereine mit Mitgliederzahlen von ca. 
4000. Die 30 Ortsvereine bilden den Unterbezirk Duisburg. 
 
Dieser zusammen mit weitern 53 anderen Unterbezirken bilden den Landesbe-
zirk NRW. Das Land Nordrhein-Westfalen hat einen Landesbezirk und 4 Regio-
nal-Geschäftsstellen.  
 
Auf Bundesebene gliedert sich die Partei in ca. 12500 Ortsvereine und 350 
Unterbezirke. 
 
Der Ortsverein ist die Grundeinheit der SPD. In der Regel führen die Ortsvereine 
in Duisburg alle 4 Wochen Mitgliederversammlungen zu aktuellen Themen aus 
der Kommunal-, Landes-, Bundes- oder Europapolitik durch.  
 
An diesen Mitgliederversammlungen können alle Mitglieder der SPD teil-
nehmen. 

 
Alle 2 Jahre wird ein Vorstand gewählt, der die Versammlungen vorbereitet, den 
Ortsverein nach außen vertritt und u.a. auch die Aufnahme neuer Mitglieder be-
schließt. Je nach ihrer Größe entsenden die Ortsvereine eine bestimmte Anzahl 
von Delegierten zu Unterbezirksparteitagen. 
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Willensbildung innerhalb der SPD 
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Und so funktioniert die SPD in Duisburg 

 
 

 ̧Die Mitglieder der Ortsvereine wäh-
len alle zwei Jahre Delegierte zum Un-
terbezirksparteitag. Dieser hat u.a. den 
Vorstand des Unterbezirks zu wählen 
sowie wichtige politische Themen zu 
diskutieren und hierzu Beschlüsse zu 
fassen. 
 
 

 ̧Der Unterbezirksvorstand ist verant-
wortlich für die politische Arbeit des 
Unterbezirks. Dazu beschließt dieser 
Arbeitsprogramme, führt Parteitage, Fachkonferenzen, Veranstaltungen, Aktio-
nen und Kampagnen durch. Ferner gibt dieser Argumentations- und Informa-
tionshilfen heraus und bildet zur besonders intensiven Befassung mit politischen 
Fachverstand Arbeitskreise und Kommissionen. Schließlich ist er verantwortlich 
für eine regelmäßige Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Unterbezirks. Hiermit 
und mit der Führung der laufenden Geschäfte sind in der Regel der/die Vorsit-
zende/n, seine StellvertreterInnen und der/die GeschäftsführerIn beauftragt. 
 
 

 ̧Der Unterbezirksparteitag ist das höchste beschlussfassende Gremium des 
Unterbezirks. Dieser setzt sich zusammen aus: 
 
 - 180 in den Ortsvereinen in geheimer Abstimmung für 2 Jahre  
   gewählte Vertreter und Vertreterinnen; 
 
 - den 21 gewählten Mitgliedern des Unterbezirksvorstandes. 
 
 - 20 Delegierten der AfA (Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen) 
 
Zu den Aufgaben gehören die Beratung und Entscheidung über 

 
 - grundlegende politische Sachthemen und 
 - grundsätzliche organisatorische Fragen. 
 
Die UB-Mitgliederversammlung. Der UB-Vorstand kann anstelle des UB-
Parteitags eine Versammlung aller Mitglieder des Unterbezirks einberufen 
 
Die Arbeitsgemeinschaften stellen ein besonderes Angebot für verschiedene 
Zielgruppen innerhalb unserer Mitgliedschaft dar. Häufig dürfen an ihren Veran- 
staltungen auch Nichtmitglieder teilnehmen. 
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Ohne Anträge im Ortsverein keine Willensbildung 
 
Aktive Mitarbeit im Ortsverein fängt damit an, dass Probleme aus dem Wohnbe-
reich, vom Arbeitsplatz, aus den Verbänden, Vereinen und Organisationen, in 
denen Mitglieder tätig sind, in die Partei hineingetragen und diskutiert werden. 
 
Das kann sowohl mit einfachen Berichten zur Information anderer Mitglieder ge-
schehen, das kann aber auch in Form von Anträgen in den Ortsvereinen zur Dis-
kussion gestellt werden. 
 
Je offener die Diskussion ist, je mehr sich daran beteiligen, um so stärker kann 
sie die Willensbildung der Partei beeinflussen. 
 
Die Ergebnisse der Diskussion können sich in Resolutionen oder in Anträgen an 

den Unterbezirks-, Landes oder Bundespar-
teitag niederschlagen. 
 
Dieses Antragsrecht der Ortsvereine ist eine 
große Chance. Es räumt der Meinungsbil-
dung an der Basis großes Gewicht ein. 
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Insider-Sprache?  (Abkürzungen) 
 
 
Heißt das, die SPD hat eine eigene Sprache? 
 
Nein, aber im Laufe der Jahre haben sich in der Partei im 
Sprachgebrauch zunehmend Abkürzungen durchgesetzt. 
Die gebräuchlichsten sind nachstehend aufgeführt. Wir 
hoffen, dass damit den neuen Mitgliedern die Teilnahme 
an Diskussionen und Beratungen in allen Gremien der 
Partei erleichtert wird. 
 
 
 
AfA     Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen 

 

AfB     Arbeitsgemeinschaft für Sozialdemokraten im  

     Bildungsbereich 

 

AG     Arbeitsgemeinschaft 

 

AGS     Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen in der  

     SPD 

 

AK     Arbeitskreis 

 
ASF     Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer  

     Frauen 

 

ASG     Arbeitsgemeinschaft der Sozialdemokraten im  

     Gesundheitsbereich 

 

ASJ     Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer  

     Juristen 

 

BA     Bezirksausschuss 
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„Berliner Programm“  Das neue Grundsatzprogramm der SPD, 
    beschlossen in West-Berlin, gültig seit  

     20.12.1989 
 
BuVo     Bundesvorstand (Jungsozialisten) 
 
BV     Bezirksvertretung 
 
FES     Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
GO     Geschäftsordnung 
 
„Godesberg“    Grundsatzprogramm der SPD von 1959 - 1989 
 
GV     Geschäftsführender Unterbezirksvorstand 
 
JUSO     Jungsozialistinnen und Jungsozialisten in der  
     SPD 
 
MAVIS    Mitgliederadressverwaltung integriertes System 
 
MdB     Mitglied des Bundestages 
 
MdEP     Mitglied des Europäischen Parlaments 
 
MdL     Mitglied des Landtages 
 
MV     Mitgliederversammlung 
 
O-Statut    Organisationsstatut 
 
OV     Ortsverein  
 
OVV     Ortsvereinsvorstand 
 
PO-Verfahren   Parteiordnungsverfahren 
 
PV     Parteivorstand 
 
RP     Regierungspräsident 

 
SBG     Sozialistische Bildungsgemeinschaft 
 
SGK     Sozialdemokratische Gemeinschaft für  
     Kommunalpolitik 

 
 



 16  

 

 
SI     Sozialistische Internationale 
 
SJD     Sozialistische Jugend Deutschlands  
     „Die Falken“ 
 
UB     Unterbezirk 
 
UBV     Unterbezirksvorstand 
 
UBA     Unterbezirksausschuss 
 
UBP     Unterbezirksparteitag 
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Arbeitsgemeinschaften 
und Arbeitskreise 

 
 
 
 

Für die Zielgruppenarbeit gibt es in der Partei verschiedene  
Arbeitsgemeinschaften. Die größten sind: 

 
 Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen AsF 

 Arbeitsgemeinschaft SPD 60 plus 

 Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen AfA  

 Jungsozialisten Jusos 

 Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Juristen AsJ  

 Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen AGS  

 Arbeitsgemeinschaft für Bildungspolitk AfB 

 Arbeitsgemeinschaft der Sozialdemokraten im Gesundheitsbereich ASG 

 Arbeitsgemeinschaft SPDqueer - AG der SPD für Akzeptanz und Gleichstellung 

 Arbeitsgemeinschaft Migration & Vielfalt 

  

Darüber hinaus arbeiten  Arbeitskreise, Kommissionen und  

Zukunftswerkstätten zu Sachthemen wie: 

 

 AK Energie und Umwelt 

 AK Europa 

 AK Politischer Extremismus 

 AK Internet und Datenschutz 

 AK Kultur 

   
 

Im Ortsverein bzw. Unterbezirk kann sich das neue Mitglied bei Interesse beim 
Vorstand darüber informieren und die Mitarbeit in einem Arbeitskreis anmelden. 
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Der Unterbezirksvorstand 
 
 
Name    Anschrift     Telefon 
________________________________________________________________ 
Unterbezirksvorsitzender    
Jäger, Ralf         0211/8842139 
    
StellvertreterInnen    
Philipp, Sarah  Remberger Str. 6  47259 DU 704165 
Walsken, Gisela  Am Thelenbusch 105 47269 DU 789674 
    
Kassierer    
Börner, Frank  Kaiser-Friedrich-Str. 379 47167 DU 5030237 
    
Schriftführer 
Stürmann, Daniela Salmstr. 6  47137 DU  6013187 
       
  
Bildungsreferent 
Falszewski, Benedikt Goerdelerstr. 18  47178 DU 015122332533 
  
 
Weitere Mitglieder    
Bischoff, Rainer  Ferdinandstr. 16  47228 DU 02065/890604 
Brandt, Jürgen C.  Duisburger Str. 487 47198 DU 02066/56931 
Dohmen, Florian Sternbuschweg 292 47057 DU    0172-4648680 
Hanske, Karin  Bonnaker 5   47228 DU 02065-83413 
Idik, Ercan   Böckumer Burgweg 21 47259 DU 0203/9942932 
Jahn, Dr. Gerd  Bekerfelder Str. 6a  47269 DU 362821 
Junk, Katharina  Nahestr. 30   47051 DU 0203/3921328 
Klabuhn, Edeltraud Heinrich-Kerlen-Str. 20 47199 DU 02841/80204 
Link, Soeren   Kaiserstr. 250 c  47178 DU 2832106 
Özdemir, Mahmut        75 986 900  
Özdemir Merve        02066-36537 
Pfitzner, Daniel  Gneisenaustr. 104  47057 DU 9345680 
Platz, Maxi   Pothmannstr. 13  47269 DU 4891234 
Rosenbach, Daniel  Innstr. 16   47269 DU 766035 
Timmer, Brigitte  Carpstr. 3   47119 DU 0211/8964526 
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Das Unterbezirksbüro 

 
SPD-Unterbezirk  Krummacherstr. 33  47051 DU 929630 
         Fax:  288632 

_________________________________________________ 
Geschäftsführung    
Lorenz, Jörg   Geschäftsführer      9296330 
Franz, Joachim  (Stellv. Geschäftsführer)    9296321 
  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter    
Kratky, Angelika         9296331 
Frese, Ilonka         9296310 
Sophie Malsch         9296322 
    
 
Bundestagsabgeordnete    
Mahmut Özdemir        
Wahlkreisbüro:    
Lisa Brose Krummacherstr. 33   47051 DU 75 986 900  
        Fax:  75 986 902 
 
Bundestagsabgeordnete 
Bas, Bärbel   Lerchenstr. 26   47057 DU  
Wahlkreisbüro  Krummacherstr. 33  47051 DU 4857993 
Demming-Rosenberg,  Andrea 
Falszewski, Benedikt 
 
 
SPD-Ratsfraktion  Krummacherstr. 33  47051 DU 288247 
         Fax:  288608 
Geschäftsführung 
Rosenberger Marvin     Geschäftsführer     9296360 
Teichgräber Jacqueline       2. Geschäftsführerin    9296350 
 
MitarbeiterInnen 
Haarkötter, Kerstin         9296352 
Hackenacker, Christopher       9296354 
Kravanja,  Britta         9296360 
Pfitzner, Daniel         9296353 
 



 20  

 

Landtagsabgeordnete   
  
  
Wahlkreis 60 Duisburg I  
Süd, Neudorf, Duissern 
 
Philipp, Sarah Remberger Str. 6     47259 DU 704165  
  
    
 
Wahlkreis 61 Duisburg II  
Homberg/Baerl/Rheinhausen 
    
Bischoff, Rainer  Ferdinandstr. 16  47228 DU 992750 
   
  
Wahlkreis 62 Duisburg III  
Meiderich/Beeck/Ruhrort/Hochfeld,Stadtmitte, Neuenkamp/Kaßlerfeld   
  
Jäger, Ralf   Krummacherstr. 33 47051 DU 0211/8842633 
   
  
Wahlkreis 63 Duisburg IV  
Hamborn/Walsum  
 
Börner, Frank Krummacherstr. 33     47051 DU 0172/2559993
    

     

Europaabgeordneter  
    
Geier, Jens  Serverinstr.44 45127 Essen  0201 - 82 02 30 
SPD Essen,  
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SPD-Fraktion  
im Rat der Stadt Duisburg 
 
 
 
 
 

CǊŀƪǝƻƴǎǾƻǊǎǘŀƴŘ 
 
±ƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜǊ    
{ŀƎǳǊƴŀΣ .ǊǳƴƻΣ  [ǀǎƻǊǘŜǊ {ǘǊΦ по  птмот 5¦ посттр 
    
{ǘŜƭƭǾŜǊǘǊŜǘŜǊ 
CŀƭǎȊŜǿǎƪƛ .ŜƴŜŘƛƪǘ  DƻŜǊŘŜƭŜǊǎǘǊΦ му  птмту 5¦ лмрм-нноонроо 
tŀǘȊΣ 9ƭƪŜ   aŜŜǊŦŜƭŘ пс   птнну 5¦ лнмрммруоурр 

tƅǳƎΣ 9ƭƭŜƴ   5ǊƻǎǘŜ-IǸƭǎƘƻũ-{ǘǊΦ мт птмсс 5¦ рстос 
 
.ŜƛǎƛǘȊŜǊ    
5ŜƳƳƛƴƎ-wƻǎŜƴōŜǊƎΣ !Φ wŜŀƭǎŎƘǳƭǎǘǊΦ нн  птлрм 5¦ нолсп 
9ŘŜƭΣ WǸǊƎŜƴ   tŀǎŎƘŀŎƪŜǊ то  птнну 5¦ лнлсрκомнло 
CǊŜǎŜΣ LƭƻƴƪŀΣ   5ƛǨŜƭŘǎǘǊΦ ммм  птмтф 5¦ птптло 
YŀƛǎŜǊΣ aŀƴŦǊŜŘ  CǊƛŜǎŜƴǎǘǊΦ мм   птммф 5¦ умнтн 
ǘŜ tŀǖΣ WǸǊƎŜƴ  ±ƻǊƳ DǊƛƴŘǎōǊǳŎƘ ол птнсф 5¦ лмто-смлплпр 
±ƻƘƭΣ ¦Řƻ   wƘŜƛƴŘŜƛŎƘ ум  птмфу 5¦ лнлсс-пмусрс 
²ŀƎƴŜǊΣ !ƴƎŜƭƛƪŀ  aŀƛōƭǳƳŜƴǎǘǊΦ рл  птннф 5¦ лнлср-нормм 
½ŀƴŘŜǊΣ {ǳǎŀƴƴŜ  5ŜǊƉƛƴƎŜǊ {ǘǊΦ нл  птлрт 5¦ осопомм 
  
aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ŘŜǊ wŀǘǎŦǊŀƪǝƻƴ όŀƭǇƘŀōŜǝǎŎƘύ    
.ŀǎŀǊ «ƴǎŀƭ   CƛǎŎƘŜǊǎǘǊΦ пл   птлрр 5¦ лмрм-пспсммср 
5Ŝƭƭƻǿ {ǘŜŦŀƴ   {ŀƭǾŀǘƻǊǿŜƎ с  птлрм 5¦ фуспмлф 
5ŜƳƳƛƴƎ-wƻǎŜƴōŜǊƎΣ !Φ wŜŀƭǎŎƘǳƭǎǘǊΦ нн  птлрм 5¦ нолсп 
9ŘŜƭΣ WǸǊƎŜƴ   tŀǎŎƘŀŎƪŜǊ то  птнну 5¦ лнлсрκомнло 
9ƛŎƪƳŀƴƴǎΣ IŜǊōŜǊǘ  aǀƘƭŜƴƪŀƳǇǎǘǊΦ мос птмоф 5¦ псснфл 
9ǊǎŀƭΣ 9ǊŘƛƴ   IƻŎƘǎǘǊΦ мму   птлро 5¦ тоуннпп 
CŀƭǎȊŜǿǎƪƛ .ŜƴŜŘƛƪǘ  DƻŜǊŘŜƭŜǊǎǘǊΦ му  птмту 5¦ лмрм-нноонроо 
CǊŜǎŜΣ Lƭƻƴƪŀ   5ƛǨŜƭŘŜǊǎǘǊΦ ммм  птмтф 5¦ птптло 
CǊƛŜŘǊƛŎƘΣ wŜƛƴŜǊ  !ǳŦ ŘŜƳ tƛŎƪŜǊǘ но  птнну 5¦ лнлсрκуфпоф 
IŀŀƪΣ {Ŝōŀǎǝŀƴ  wǀƳŜǊǎǘǊΦ омф  птмту 5¦ фтррфуу 
IŜǊƳŀƴƴ aŀǊǝƴŀ  9ǊƭŀƴƎŜǊ {ǘǊΦ нп  птмст 5¦ рлмомф 
Wǳƴƪ YŀǘƘŀǊƛƴŀ  bŀƘŜǎǘǊΦ ол   птлрм 5¦ лмсо-смофсму 
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YŜǘŜŎƛΣ aǳƘŀƳƳŜǘ  ±ŜƛƭŎƘŜƴǎǘǊΦ пп  птмст 5¦ лмтн-нмрфтлп 

YŀƛǎŜǊΣ aŀƴŦǊŜŘ  CǊƛŜǎŜƴǎǘǊΦ мм   птммф 5¦ умнтн 

YƭŀōǳƘƴΣ 9ŘŜƭǘǊŀǳŘ  IŜƛƴǊƛŎƘ-YŜǊƭŜƴ-{ǘǊΦ нл птмфф 5¦ лнупм-улнлп 

YǊƻǎǎŀΣ aŀƴŦǊŜŘ  .ŀƘƴǿŜƎ мм   птноф 5¦ лнмрм-онрлфму 

[ƛŜǎƪŜΣ 5ƛŜǘŜǊ   9ƭƭŜǊƴōǊǳŎƘ рл  птнтф 5¦ тмфоуф 

aŜǧƭŜǊΣ IŜǊōŜǊǘ  IŜŎƪŜƴǿŜƎ рф  птмтф 5¦ пфтфмр 

aŜǘȊƭŀũΣ WŜƴƴƛŦŜǊ  wǀǧƎŜǊǎōŀŎƘ уф  птмсф  5¦ ртлтрусо 

mȊŘŜƳƛǊΣ aŜǊǾŜ        лнлсс-осрот 

hǎŜƴƎŜǊΣ aŀƴŦǊŜŘ  wƘŜƛƴōŜǊƎŜǊ wƛƴƎ мпŀ птлрф 5¦ омнпрр 

tŀǘȊΣ 9ƭƪŜ   aŜŜǊŦŜƭŘ пс   птнну 5¦ лнмрммруоурр 

tƅǳƎΣ 9ƭƭŜƴ   5ǊƻǎǘŜ-IǸƭǎƘƻũ-{ǘǊΦ мт птмсс 5¦ рстос 

wǀǎŜǊ {ŀǎŎƘŀ   ²ŀƴƘŜƛƳŜǊ {ǘǊΦ рфо  птнпф 5¦ тофртфто 

{ŀƎǳǊƴŀΣ .Ǌǳƴƻ  [ǀǎƻǊǘŜǊ {ǘǊΦ по  птмот 5¦ посттр 

{ŎƘǸǧŜƴΣ wŀƛƴŜǊ  LƳ 9ƛŎƪ м   птннс 5¦ лнлсрκрнлуу 

{ƭȅƪŜǊǎΣ aŀƴŦǊŜŘ  DǊƛƭƭƻǎǘǊΦ мп   птмсф 5¦ рфлнлм 

{ǘŜŎƪŜǊ aŀǊǝƴŀ  [ǳŘƎŜǊƛǎǘǊΦ нт   птлрт 5¦ отслон 

{ǘŜƛƴƪŜΣ ¢ƻǊǎǘŜƴ  ½ǳƳ [ƛǘƘ нт   птлрр 5¦ тнллллн 

ǘŜ tŀǖΣ WǸǊƎŜƴ  ±ƻǊƳ DǊƛƴŘǎōǊǳŎƘ ол птнсф 5¦ лмто-смлплпр 

±ƻƘƭΣ ¦Řƻ   wƘŜƛƴŘŜƛŎƘ ум  птмфу 5¦ лнлсс-пмусрс 

±ƻƴ IŅŦŜƴ ²ŜǊƴŜǊ  9ƭƭŜǊƴōǊǳŎƘ ту  птнтф 5¦ тннммп 

²ŀƎƴŜǊΣ !ƴƎŜƭƛƪŀ  aŀƛōƭǳƳŜƴǎǘǊΦ рл  птннф 5¦ лнлср-нормм 

½ŀƴŘŜǊΣ {ǳǎŀƴƴŜ  5ŜǊƉƛƴƎŜǊ {ǘǊΦ нл  птлрт 5¦ осопомм 
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Bürgermeister 
Osenger, Manfred Rathaus, Burgplatz 47051 DU 283-3990 

 
Bezirksvertretungen 
 
Walsum    
Bezirksbürgermeister    
Salomon, Georg, Schachtstr. 56 47179 DU 483015 
    
SPD-Mitglieder der Bezirksvertetung 
    
Boschen, Hans Peter, Schliepmühlenstr. 41 47179 DU 9900737  
Frese, Detlef, Dittfelderstr. 111 47179 DU 474703 
Gesell, Angelika,  Am Driesenbusch 17,  47179 DU  492747  
Hasselbach, Klaus Rodenstockstr. 6 47169 DU 403907 
Kalinke, Monika,  Overbruchstr. 79,  47178 DU 470424 
Lauterbach, Stefan Lohstr. 4 47178 DU 0177-6412653 
Salomon, Georg, Schachtstr. 56 47179 DU 483015 
Teichgräber, Jacqueline, Jupiterstr. 61 47179 DU 9753639 
 
  

Hamborn      
Stellv. Bezirksbürgermeisterin  
Will, Martina   Veilchenstr. 46    47167 DU    510472 
   
 
SPD-Mitglieder der Bezirksvertretung    
 
Berane, Thorsten  Bayernstr. 50     47169 DU   3489046 
Hagenacker,Christopher, Erlanger Str. 94,     47167 DU    0157-85821864  
Gutowski, Renate  Lothringer Str. 4    47169 DU   593562 
Krönke, Claus  Hagedornstr. 11    47169 DU   0151-14233028 
Mallitzki-Bach, Patrica Bastenstr. 3A    47167 DU   0163/2566240 
Usche, Rüdiger  Max-Planck-Str. 48   47167 DU   589732 
Will, Annette,  Veilchenstr. 46    47167 DU    510472 
Will, Martina   Veilchenstr. 46    47167 DU    510472 
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Meiderich/Beeck    
    
Bezirksbürgermeisterin    
Stürmann, Daniela, Borkhofer Str. 79  47137 DU   2837524 
 
    
SPD-Mitglieder der Bezirksvertretung 
Efkemann, Reinhard Marktstr. 10 47137 DU 437918 
Hohmann, Lars, Friedhofstr. 57 47139 DU 98430528 
Hoppe, Peter Unter den Ulmen 77 47137 DU 43914  
Kaiser, Rita, Friesenstr. 11 47119 DU 81272  
Stürmann, Daniela, Borkhofer Str. 79  47137 DU   6013187 
Peschel, Klaus-Dieter Im Eggenkamp 31  47139  DU   468974 
Van Bösekoem, Vanessa  Mylendonkstr. 26  47138 DU   0151-25516499 
 

 
Homberg/Ruhrort/Baerl    
    
Bezirksbürgermeister    
Paschmann, Hans-J. Steigerstr. 14   47198 DU 02066/31128 
 
    
SPD-Mitglieder der Bezirksvertretung    
Bosch, Hans-Gerd, Hermann-Löhns-Str. 2a  47199 DU   02841/80424  
Dinnessen Thomsen, S. Schulstr. 24    47198 DU 02066-380259 
Krause, Heike,  Fabrikstr. 33    47119 DU 5006943 
Neumann, Julian  An der Lohmühle   47199 DU  
Paschmann, Hans-J. Steigerstr. 14   47198 DU 02066/31128 
Paschmann, Carsten Ehrenstr. 96    47198 DU 0176-63770993 
Thewissen, Bernd,  Südstr. 27 A    47198 DU   02066/468555 
Trzaskaz, Karl-Heinz Lindenstr. 72   47198 DU 02066-38456 
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Innenstadt    
    
Bezirksbürgermeisterin    
Ulitzka, Elvira,  Falkstr. 123   47058 DU 332276 
 
    
SPD-Mitglieder der Bezirksvertretung    
Diel, Karin   Höhe Str. 65   47059 DU  
Dr. Tacke, Hans Lothar Am Jägerloch 20  47059 DU 313049 
Müller, Andrea  Königgrätzer Str. 55 47053 DU 0152-04710219 
Pfitzner, Daniel  Gneisenaustr. 104  47057 DU 9345680 
Ulitzka, Elvira,  Falkstr. 123   47058 DU 332276 
Ülger, Atila   Eigenstr. 7   47053 DU 61924 
 
 

 
Rheinhausen    
    
Bezirksbürgermeisterin    
Hanske, Karin Bonnacker 5 47228 DU 02065/83413 
 
 
    
SPD-Mitglieder der  Bezirksvertretung    
Behrendt-Bliss, H. Friedrich-Ebert-Str. 26 47226 DU 02065/72508 
Hanske, Astrid Bonertstr. 32 47239 DU 02151-400606 
Hanske, Karin Bonnacker 5 47228 DU 02065/83413 
Hensellek, Bruno Mozartstr. 26 47226 DU 02065/57163 
Medewitz, H.J. Asterlager Str. 7 47228 DU 02065/8111 
Mellenthin, Marcus Rumelner Str. 95 47229 DU 0173/4356853 
Schormann, Jörg Asberger Str. 84 47228 DU 0171/3230133 
Theisejans Bettina Hochstr. 214 47228 DU 02065/76368 
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Süd    
    
Bezirksbürgermeister    
Lieske, Beate,  Ellernbruch 50  47279 DU 719389 
 
 
    
SPD-Mitglieder der  Bezirksvertretung    
Denkmann, Uwe  Grazer Str. 22  47249 DU 708489 
Ergoi, Karl,   Beim Gansacker 29 47259 DU 782613 
Homberg, Angela  Am Ziegelkamp 10  47259 DU 783145 
Lieske, Beate,  Ellernbruch 50  47279 DU 719389 
Ploum, Hartmut,  Schulz-Knaudt-Str. 13 47259 DU 751064 
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Ortsvereine und ihre Vorsitzenden 
 
 

DǊƻǖŜƴōŀǳƳ  wƻǎŜƴōŀŎƘΣ 5ŀƴƛŜƭ LƴƴǎǘǊΦ мс  птнсф 5¦ тсслор 

.ǳŎƘƘƻƭȊκ²ŜŘŀǳ tƘƛƭƛǇǇΣ {ŀǊŀƘ  wŜƳōŜǊƎŜǊ {ǘǊΦ с птнрф 5¦ тлпмср 

IǸǧŜƴƘŜƛƳκIǳŎƪΦ IƻƳōŜǊƎΣ YǳǊǘ  !Ƴ ½ƛŜƎŜƭƪŀƳǇ мл птнрф 5¦ туомпр 

¦ƴƎŜƭǎƘŜƛƳ  LŘƛƪ 9ǊŎŀƴ  .ǀŎƪǳƳŜǊ .ǳǊƎǿŜƎ нм  птнрф 5¦ лмтнуслрммн 

²ŀƴƘŜƛƳ  tƭƻǳƳΣ IŀǊǘƳǳǘ {ŎƘǳƭȊ-YƴŀǳŘǘ-{ǘǊΦ мо птнрф 5¦ трмлсп 

.ƛǎǎƛƴƎƘŜƛƳ  [ƛŜǎƪŜΣ 5ƛŜǘŜǊ  9ƭƭŜǊƴōǊǳŎƘ рл  птнтф 5¦ тмфоуф 

²ŀƴƘŜƛƳŜǊƻǊǘ  {ǘŜƛƴƪŜΣ ¢ƻǊǎǘŜƴ ½ǳƳ [ƛǘƘ нт  птлрр 5¦ тнллллн 

IƻŎƘŦŜƭŘ  IŀŜǎǘŜǊǎΣ WǳŘƛǘƘ 5ƛŎƪŜƭǎōŀŎƘǎǘǊΦ ос птлро 5¦ ссссрр 

{ǘŀŘǘƳƛǧŜ  5ŜƭƭƻǿΣ {ǘŜŦŀƴ  {ŀƭǾŀǘƻǊǿŜƎ с  птлрм 5¦ фомфттп 

bŜǳŘƻǊŦ  ½ŀƴŘŜǊΣ {ǳǎŀƴƴŜ 5ŜǊŶƴƎŜǊǎǘǊΦ нл птлрт 5¦ осопомм 

5ǳƛǎǎŜǊƴ  IŀƳƳŜƭǊŀǘƘΣ bƛƭǎ YŜŜǘƳŀƴǎǘǊΦ мс  птлру 5¦ опослн 

bŜǳŜƴƪŀƳǇκYŀǖƭŜǊŦ   hǎŜƴƎŜǊΣ aŀƴŦǊŜŘ wƘŜƛƴōŜǊƎŜǊǎǘǊΦмпŀ птлрф 5¦ омнпрр 

[ŀŀǊκ.ŜŜŎƪŜǊǿŜǊǘƘ YŀƛǎŜǊΣ aŀƴŦǊŜŘ CǊƛŜǎŜƴǎǘǊΦ мм  птммф 5¦ умнтн 

aŜƛŘŜǊƛŎƘ  {ǘǸǊƳŀƴƴΣ 5ŀƴƛŜƭŀ .ƻǊƪƘƻŦŜǊ {ǘǊΦ тф птмот 5¦ нуотрнп 

aŀǊȄƭƻƘκCŀƘǊƴ {ƭȅƪŜǊǎΣ aŀƴŦǊŜŘ DǊƛƭƭƻǎǘǊΦ мп  птмсф 5¦ рфлнлм 

!ƭǘ-IŀƳōƻǊƴ  YŜǘŜŎƛΣ aǳƘŀƳƳŜǘ .ƭǸǘŜƴǎǘǊ мм  птмст 5¦ лмтннмрфтлп 

bŜǳƳǸƘƭ  .ƭǳƳŜƴǘƘŀƭ IŜƛƪƻ .ǊǳƴƻǎǘǊΦ мл  птмст 5¦ рупулт 

wǀǧƎŜǊǎōŀŎƘ  .ǀǊƴŜǊΣ CǊŀƴƪ  YŀƛǎŜǊ-CǊƛŜŘΦ-{ǘǊΦ отф птмст 5¦ рлолнот 

.ŜŜŎƪκ.ǊǳŎƪƘŀǳǎŜƴ 9ƛŎƪƳŀƴƴǎΣ IŜǊōŜǊǘ aǀƘƭŜƴƪŀƳǇǎǘǊΦ мос  птмоф 5¦ псснфл 

wǳƳŜƭƴκYŀƭŘŜƴƘΦ IƻǇǇŜΣ aŀƴǳŜƭ aǸƘƭŜƴǿŜƎ т  птноф 5¦ мслтфууррп  

IƻƳōŜǊƎκwǳƘǊƻǘ mȊŘŜƳƛǊΣ aŀƘƳǳǘ      тр фус флл  

.ŀŜǊƭ   .ƻǎŎƘΣ Iŀƴǎ DŜǊŘ IŜǊƳŀƴƴ-[ǀƴǎ-{ǘǊΦ нŀ птмфф 5¦ лнупмκулпнп 

²ŀƭǎǳƳ  CŀƭǎȊŜǿǎƪƛΣ .ŜƴŜŘƛƪǘ DƻŜǊŘŜƭŜǊǎǘǊΦ му птмту 5¦ лмрмнноонроо 

.ŜǊƎƘŜƛƳ  {ŎƘƻǊƳŀƴƴΣ WǀǊƎ !ǎōŜǊƎŜǊ {ǘǊΦ уп птнну 5¦ лмтмонолмоо 

CǊƛŜƳŜǊǎƘŜƛƳ  IŜƴǎŜƭƭŜƪΣ .Ǌǳƴƻ aƻȊŀǊǘǎǘǊΦ нс  птннс 5¦ лмттртмсолл 

wƘŜƛƴƘŀǳǎŜƴ aƛǧŜ {ƳŀŎȊƴȅΣ 5ƛǊƪ  .ǊŜǎƭŀǳŜǊ {ǘǊΦ р  птнну 5¦ лнлсрκфлмууу 
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Arbeitsgemeinschaften  
und ihre Vorsitzenden  
 
 
Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) 
Stecker, Martina  Ludgeristr. 27,   47057 DU,  376032 
 
 
Arbeitsgemeinschaft f¿r Arbeitnehmerfragen (AfA) 
Bischoff, Rainer,  Ferdinandstr. 16,   47228 DU,  992750 
 
 
Arbeitsgemeinschaft f¿r Bildungsfragen (AfB) 
Klabuhn, Edeltraud Heinrich-Kerlen-Str. 20 47199 DU      02841/80204 
 
Jungsozialisten in der SPD (Juso)  
Celenk, Jülide  Schellenstr. 4  47139 DU      0176/80099317 
 
 
Arbeitsgemeinschaft der Selbstªndigen (AGS) 
NN 
 
 
Arbeitsgemeinschaft der Juristen (AsJ) 
Röser, Sascha  Wanheimer Str. 593 47166 DU,         73957943 
 
 
Arbeitsgemeinschaft im Gesundheitsbereich (ASG) 
Thierfeld, Volker,   Rückertstr.  67,   47167 DU,         558313 
 
 
Arbeitsgemeinschaft der Senioren (60 plus)   
Aengenheyster, Helmut, Nettelbeckstr. 13   47057 DU,         375551 
 
 
Arbeitsgemeinschaft für Akzeptanz und Gleichstellung—SPDqueer 
Roncevic, Sascha   Beeckstr. 54   47051 DU,       0172-4176416 

 
Arbeitsgemeinschaft Migration & Vielfalt 
Idik, Ercan   Burgweg 21        47259 DU        781162 
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Arbeitskreise und ihre Vorsitzenden 
 
 
Arbeitskreis Europa 
Timmer, Brigitte Carpstr. 3 47119 DU 0211/8964526 
 
 
 
SPD vor Ort 
Frank Börner Kaiser-Friedrich-Str. 379      47178 DU 015122332533 
 
 
 
Arbeitskreis Internet und Datenschutz 
Falszewski, Benedikt Goerdelerstr. 18     47178 DU  015122332533 
 
 
 
Arbeitskreis Kultur 
Dr. Jahn, Gerd Bekerfelder Str. 6a 47269 DU 362821 
Vohl. Udo Rheindeichstr. 81 47198 DU 02066-418656 
Boeckhorst Winfried Beguinenstr. 37 47228 DU 02065-21805 
 
 
 
Arbeitskreis Politischer Extremismus 
Frank Börner Kaiser-Friedrich-Str. 379       47178 DU 015122332533 
Pfitzner Daniel,      Gneisenaustr. 104                 47057 DU  9345680 
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Leitfaden Neue Mitglieder / September 2019 

 

Die SPD Duisburg hat einen internen Bereich bei Facebook  

nur f¿r Mitglieder der SPD Duisburg.  Eine Freischaltung ist hier 

notwendig! Dazu musst Du aber Mitglied bei Facebook sein.  
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Folge uns im Netz: 
 

 SPD - Duisburg    www.spd-duisburg.de 

 SPD - Ratsfraktion     www.spd-ratsfraktion.de 

 Jusos - Duisburg    www.jusos-duisburg.de 

 SPD - NRW     www.nrwspd.de 

 SPD - Berlin     www.spd.de 

www.facebook.com/spdduisburg 

Bei Facebook gibt es auch einen  

SPD Mitgliederbereich! 

twitter.com/spdduisburg 

Herausgeber SPD Duisburg 
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Mail: Info@spd-duisburg.de 
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